
Karl Pertl
Restaurator für handgeknüpfte Orientteppiche 

Kelim und Gobelin
Langjährige internationale Erfahrung mit 
mehr als 1000 antiken und alten Teppichen 
Sämtliche Arbeiten vom Restaurator persönlich 
in eigener Knüpfwerkstatt mitTeppichwolle und 
Seide in 480 verschiedenen Farben.
Anwendung traditioneller persischer und tür­
kischer Knüpfmethoden und sämtlicher 
Kelim- undWebetechniken. 
Museumstechniken nach dem internationalen 
Standard des Museums für Islamische Kunst in 
Berlin-Dahlem.
Konservierungen, Mottenschutz und Spezial­
wäschen.
Behandlung von Wasser- und Brandschäden, 
Löchern und Rissen, abgenutzter Stellen, Mot­
tenfraß.
Spezialisiert auf vorbeugende Maßnahmen 
zur Erhaltung derTeppiche in Räumen mit 
feuchtem Mauerwerk und Restaurierung von 
brüchigen, morschen und fauligen Teppichen. 
Erstellung von Gutachten der geschädigten 
Objekte mit verbindlichen Restaurations­
kosten und -dauer mit Beratung über Rentabi­
lität.
Expertisen und Diebstahlschutz.

Ritterbach Str. 42
7170 Schwäbisch-Hall-Bibersfeld

Telefon 07 91/5 42 37

m

Alter Turm/
Meran/Ultental

Gut erhaltener ausbaufähiger Turm (12. Jhdt.) 
in herrlicher Lage zu verkaufen.

Zuschriften bitte an: Deutsche Burgenvereini­
gung e.V. Marksburg, 5423 Braubach

WUNSCH
Arbeits- und Wohnzimmer auf einer Burg von 
künstlerisch tätigen Menschen zu günstigen 
Konditionen gesucht.
Kontaktaufnahme unter:
Holger Scharnberg, Neue Friedrichstr. 6 a, 
5600 Wuppertal 1, Telefon 02 02/44 83 63

Für Burg Krautheim sucht die Deutsche Burgenvereini­
gung, Landesgruppe Baden-Württemberg

Kirchengestühl,
bestehend aus etwa 4-5 Kirchenbänken (für etwa 30 Per­
sonen) zur Ausstattung der romanischen Burgkapelle. 
Anlaß: 750-Jahr-Feier 1989. Auch als Leihgabe willkom­
men. Restaurierung übernimmt DBV.

Kanonenkugeln (Stein oder Eisen)

Angebote an: Dipl.-Ing. Günter Klein, Im Schönblick 17, 
7176 Braunsbach

Ganzjährig durchgehend ohne Ruhetag geöffnet: 
10.00 - 17.00 Uhr (Ostern bis 31. Oktober) und 

11.00 - 16.00 Uhr (1. November bis Ostern) oder 
nach Voranmeldung (für Gruppen). 

Parkplätze (auch für Busse).

Adresse: Marksburg, 5423 Braubach 
Telefon 0 26 27/2 06 (Führungen) 

und 0 26 27/5 36 (Verwaltung).

Für Gruppenfeiern können Sie
die GOTISCHE BURGKÜCHE mieten - 
Kaminfeuer und Kerzenlicht inbegriffen.

Auf Wunsch »Rittermahl«. 
Anmeldungen über die Marksburg-Schenke, 
Telefon 0 26 27/6 72 mit Saal für 200 Personen.

Genealogisches Handbuch des Adels 
Deutsches Geschlechterbuch 
Archiv für Sippenforschung 
Vordrucke für die Familienforschung

CE. 21. ©teufe Teulag
6250 Limburg/Lahn, Postfach 310

Gegründet 1847 in Görlitz, dort 1946 vernichtet; 1950 in Glücks­
burg wiederaufgerichtet, 1958 nach Limburg/Lahn umgesiedelt



DAS REICH UND DAS HAUS HABSBURG
Kunst und Kultur unter Maximilian I. bis Rudolf II.

1477 - 1618

Verkauf, Ausstellung und Auktion. Inkunabeln, Bücher, Dokumente, Holzschnitte, 
Manuskripte, Autographen.

Meistergrafik, Zeichnungen, Gemälde, Kunstgewerbe, Antiquitäten u. a., Musik

GALERIE HASSFURTHER
Hohenstaufeng 7, 1010 Wien, Telefon 0222/5337447



Verkäufliche S'audenkmale
Eine Auswahl

REICHSGRAFENSCHLOSS in der Eifel, 17. Jh., ehern. 
Wasserburg, 1 ha Park, 2 ha Pachtweiden in ruhiger Orts­
randlage, 6 km BAB-Auffahrt. Geschlossene Dreiflügelan­
lage letzter Umbau 1891/94, renoviert 1976/79, besonders 
guter baulicher Zustand, 30 Zimmer, 6 Bäder, 7 WC, Wfl. 
750 m2. Zwei nicht renovierte Nebengebäude 240 und 100 
m2 Grfl. Preisforderung DM 2.400.000,-.

Mittelalterliche HÖHEN-BURG Urspr. 12. Jh., in der Frän­
kischen Schweiz zw. Bayreuth u. Nürnberg, Ortslage mit 
unverbaubarem Weitblick ins Tal. Hochschloß = einfacher, 
U-förmiger zweigesch. Bau, Pfannendach, Restauriert 
1966-70, 2 Wohneinheiten a 130 m2 Wfl. = 260 m2; Amts­
haus = zweigeschossiger Bau am Fuße der Burg, nicht 
restauriert, mgl. Wfl. = 200 m2; Nebengeb. = Torbau am 
Fuße der Burg Nfl. = 100 m2. Preis = DM 900.000 VB.

if

EICHENFACHWERK-HERRENHAUS v. 1798 mit Neben- 
gebäude, im Weserbergland/NS. 5.000 m2 Gartenland am 
Ortsrand, ruhige, angenehme Lage mit hohem Freizeitwert. 
Zweigeschossiger FW-Bau mit nutzbarem Dachgeschoß 
z.Z. 18 Zimmer, 4 Bäder, Wfl. ca 570 m2 + 60 m2 Gewölbe­
keller. Zweigesch. Nebengebäude (Stall, Remise, Scheune, 
Lager) ca. 500 m2 Nfl. Preis DM 440.000,- für das renovie­
rungsfähige Objekt.

MOSEL­
SCHLÖSSCHEN

v. 1540, rest. 
1975 - einer der 
schönsten Pro­
fanbauten v. 
Rheinland-Pfalz 
- Ortslage, 
Hausvorfahrt, 
auf 4 Etagen 20 
Räum^, Wfl. ca 
560 m2, gepfleg­
tes Interieur, 
wertvolle Ein­
richtung. Als 
Dreifamilien­
haus gut nutz­
bar oder als 
Gewerbeobjekt. 
Letzte Nutzung 
Schloß-Hotel. 

Preisforderung DM 1.500.000 inkl. Inventar.

Sand 13, 2100 Hamburg 90 
Tel.: (0 40) 77 47 47
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